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Helene Elisabeth Prinzessin von Isenburg (geborene
Helene Elisabeth Gräfin von Korff, gen. Schmising-
Kerssenbruck)

Heilpraktikerin

* 6. April 1900, # 24. Januar 1974

1927 - 1930 in der Gefangenenfürsorge in Bonn,

1930 Heirat mit Wilhelm Karl Prinz von Isenburg,

1934 - 1936 in der Gefangenenfürsorge in München,

1938 - 1945 in der Soldatenfürsorge,

seit 1947 Einsatz für verurteilte Kriegsverbrecher in Landsberg,

1951 Mitbegründerin und Präsidentin der „Stillen Hilfe für Kriegsgefangene
und Internierte e.V.“.

Informationen zu dieser Person finden Sie in folgenden Webressourcen und
Publikationen:
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